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Halle und Umgebung
Haile den 11 Wal 1916

Kartoffelverkauf
In der laufenden Woche können nicht nur die für die ſechſte

felwoche beſtimmten Kartoffeln ſondern die für die ſechſte
bis einſchließlich achte Woche entfallenden Mengen auf einmal
gekauft werden

Die Verkäufer haben wenn bei einem Kaufe der Bedarf für
mehrere Kartoffelwochen gedeckt wird die für jene Wochen gelten
den Abſchnitte von der Kartoffelkarte abzutrennen Die abge
trennten Abſchnitte ſind am Montag den 15 Mai gebündelt beim
Magiſtrat Büro V Rathausſtraße 19 Zimmer 47 abzuliefern

Die Geſchäfte des Garniſonkommandos
des Standortes Halle a S ſind mit dem 9 d Mts 12 Uhr
mittags dem Kommandeur der ſtellv 15 m er de de
Generalmajor z D von Heyni t übertragen wordenDie G efga fts zimmer befinden ſich nicht mehr
Blumenthalſtraße 5 ſondern in den erweiterten Räumen
der ſtellv 15 Jnfanterie Brigade Karlſtraße 13 Tele
phonanſchluß Nr 5572

Ein Handbuch der Höchftpreiſe
Man hat in letzter Zeit mit Recht darauf hingewieſen daß

es für den Verbraucher bei den andauernd neu feſtgeſetzten oder
abgeänderten SHöchſtpreiſen fur Lebensmittel aller Art und Kon
umartikel wie Petroleum Streichhölzer uſw geradezu unmöglich
ſei den herrſchenden Tagespreis mit Beſtimmtheit zu ermitteln
Auch die Verkäufer ſind häufig ſchlecht über geltende Höchſtpreiſe
unterrichtet und es wurde bereits der Vorſchlag gemacht von
emeinde wegen allwöchentlich eine gedruckte Zuſammenſtellung

der wichtigſten Höchſtyreiſe an den Plakatſäulen zum Anſchlag zu
bringen

Ein u E weit Beſſer geeignetes Hilfsmittel hat nun die
Stadt Dan zig ausfindig gemacht Der dortige Magiſtrat ver
teilt an die Haushaltungen ein kleines Büchelchen in handlichem
Taſchenformat mit einer Zuſammenſtellung ſämtlicher feſtgeſetzten
Höchſtpreiſe für Kolonialwaren Gemüſe Hülſenfrüchte Fleiſch
und Wurſtwaren Kartoffeln Butter Brot Mehl uſw Das
Büchelchen enthält zwiſchen den einzelnen Tabellen immer je eine
freie Seite zur nachträglichen Eintragung veränderter Höchſtpreis
beſtimmungen die von den Zeitungen veröffentlicht werden Es
ſoll ſich auch gegenüber harthörigen Verkäufern beim Vorzeigen
ſtets gut bewähren t

Eiſernes Kreuz
Der Flugzeugführer Unteroffizier Denick wurde auf dem

weſtl Kriegsſchauplatz zum Vizefeldwebel befördert und mit dem
Bremer Hanſeatenkreuz ausgezeichnet

Für tapferes Verhalten vor dem Feinde wurden mit dem
Eiſernen Kreuze ausgezeichnet der Güterbodenarbeiter Otto
BVrandt der Unteraſſiſtent Richard Puſchendorf der techn
Büroaſpirant Ernſt Bauer und der Bahnarbeiter Karl
Stelzer

Mit dem Eiſernen Kreuz ausgezeichnet wurde der Filialleiter
der Farbenwerke Friedr u Karl Heſſel G Nerchau in Halle
Herr Guſtav Gropp z Zt Zahlmeiſter beim Stabe des 1 Batls
Fußart Regts Nr 16
Das Eiſerne Kreuz erhielt Leutnant d Reſ im Reſ Jnf
Regt 81 Stud jur Jahn Sohn des Poſtſekretärs a D Jahn
hier

Mitteldeutſcher Braunkohlenmarkt im Monat April
Der Beſchäſtigungsgrad im mitteldeutſchen Braunkohlen

bergbau hat ſich im Monat April durchſchnittlich auf der
Höhe des Vormonates und Vorjahres gehalten Der Abſatz
der Produkte wurde durch Wagenmangel der ſich namentlich
in den erſten zwei Dritteln des Monats ſtellenweiſe ſehr
ſtörend bemerkbar machte ungünſtig beeinflußt Die Werke
mußten deshalb zum Teil Briketts ſtapeln Die Nachfrage
nach Rohkohle und Briketts konnte meiſt nicht befriedigt
werden Nach Mitteilung einzelner Werke ſoll allerdings
der Bedarf an Jnduſtriekohle wegen Einſchränkung der Pro
duktion etwas nachgelaſſen haben andererſeits haben die

r fabriten ſchon damit begonnen Kohlenvorräte anzu
egen

Der Arbeitermangel beſteht weiter fort An verſchie
denen Stellen wurden Lohnzulagen gewährt Ueberarbeit
war faſt allgemein erforderlich

Kandis iſt Verbrauchszucker
Gegenüher mehrfach laut gewordenen Zweifeln wird darauf

hingewieſen daß Kandiszucker unter die Verordnung vom
10 April d J über den Verkehr mit Verbrauchszucker fällt Jns
beſondere unterliegt daher der Verbrauch von Kandiszucker der
Regelung durch die Kommunalverbände ſoweit dieſe vorge
ſchrieben haben daß Zucker an Verbraucher nur gegen Zuckerkarte
abgegeben werden dacrf gilt dieſe Vorſchrift auch für Kandiszucker
Ferner findet die Beſtimmung nach der die Kommunalverbände
Höchſtyreiſe für den Verkauf von Zucker an die Verbraucher
ſeſtzuſetzen haben auch auf Kandiszucker Anwendung

Sparkaſſe der Stadt Halle a S Vom 1 bis 29 April d Js
geſtaltete ſich der Verkehr wie folgt Beſtand der Einlagen am
31 März d Js 54 0541 783,26 Mk gegen 62 801 940,86 Mk im
Vorjahre Einzahlungen vom 1 bis 29 April cr 1975 954,04 Mk
gegen 2 279 748,32 Mk im Vorjahre Zuſammen 56 030 737,30 Mk
gegen 65 081 689,18 Mk im Vorjahre Rückzahlungen vom 1 bis
29 April cr 2246 981,42 Mk gegen 8 919 167,42 Mk im Vorjahre
Beſtand am 29 April d Js 53 783 755,88 Mk gegen 56 162 521,76
Mark im Voriahre

Der Halleſche Beamtenausſchuß hatte ſich während des
Krieges wiederholt mit der Frage der Lebensmittelverteue
rung beſchäftigt Dies wurde ihm jetzt von der Polizeiver
waltung nicht mehr geſtattet Auf eine an den Herrn Ober
bürgermeiſter perſönlich gerichtete Beſchwerde iſt unter dem
3 d Mts folgender Beſcheid zugegangen Die Genehmi
gung zu Verſammlungen welche die Lebensmittelteuerung
zum Gegenſtande haben darf grundſätzlich nicht erteilt wer
den Wenn gleichwohl Vereine in jüngſter Zeit derartige
Beſprechungen veranſtaltet haben ſo war dies nur dadurch
möglich daß die polizeiliche Anmeldung unterblieben war
Hiergegen wird das Erforderliche veranlaßt
Die Nachweisſtelle für Verwundete und für Vermidte

vom Provinzialperein vom Roten Kreuz eburg Hauptbahu
vhof läßt ſich ſeit Anfang dieſes Jahres Perlen eines
Flugblattes angelegt ſein das ſich mit der V raung der Kriegs
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ſicherungsordnung e Dieſes Flugblatt gibt genaueſten Be
ſcheid an welche Vehörde jedes Geſuch zu richten iſt und welche
Papiere ihm beizulegen ſind Es macht beſonders darauf auf
merkſam daß alle Renten nur auf Antrag gewährt werden
und daß den Frauen oft große Summen verloren gehen weil ſie
ihre Rechte nicht genügend kennen und ſich deshalb nicht um
etwaige Rentenbezüge kümmern So ſollte B jede Witwe
deren Mann invaliditätsverſichert war ſich die An wartſchaft
auf eine eventuell ſoäter für ſie in Betracht kommende Witwen
krankenrente jetzt beſcheinigen laſſen obgleich dieſe Rente vor
läufig gar nicht für ſie zahlbar iſt Die geſetzlichen Leiſtungen der
re werden auch gewährt wenn der Verfſicherte verſchollen iſt d h wenn ſein Tod nicht nachweisbar ſondern nur

wahrſcheinlich iſt da während eines Jahres keine glaubhaften
cchrichten von ihm eingegangen ſind Ein Antrag auf Witwen
und Waiſengeld iſt daher in vielen Fällen gewieſen in denen der
Tod des Verſicherten noch nicht durch eine Militärbehörde be
ſcheinigt iſt ebenſo der Anſpruch auf Witwengeld weil er ver
fällt wenn er nicht innerhalb eines Jahres nach dem Tode
des Ehemannes geltend gemacht wird Nach Bekanntmachung des
Reichskanzlers vom 18 Avril 1916 kann wie bereits durch die
Zeitungen mitgeteilt iſt jetzt eine Todeserklärung von über ein
Jahr verſchollenen Kriegsteilnehmern deren Tod mit hoher Wahr
ſcheinlichkeit anzunehmen iſt beantragt werden Wird ſolche er
laſſen ſo ſind dadurch Hinterbliebenenbezüge ſowie Erbanſprüche
der Anghörigen möglich Zur Erlangung der Todeserklärung ſind
erforderlich

1 eine Veſcheinigung des Truppenteils daß der Betreffende
ſeit über einem Jahr verſchollen iſt
eine volizeiliche Beſcheinigung über den letzten Wohnort des
Verſchollenen
falls es ſich un einen Minderjährigen handelt die Genehmi
gung des Vormundſchaftsgerichts

Der Antrag iſt zu ſtellen bei dem für den letzten Wohnſitz
des Vorſchollenen zuſtändigen Anitsgericht

Die Suchſtelle für Vermißte macht hiermit alle Angehörigen
die ſich zwecks Nachforſchungen an ſie gewandt haben auf vor
ſtehende Beſtimmungen i en und iſt ſelbſtverſtändlich auf
Wunſch zur BVeſchaffung der Beſcheinigung vom Regiment ſowie zu
jeder weiteren Auskunft bereit Ein Antragsformular für das
Amtsgericht iſt ebenfalls dort erhältlich

Kriegsſpende Deutſcher Frauendank Man ſchreibt uns Gar
viele Opfergaben fordert die Kriegszeit von uns und viel ſind der
Hände die ſich verlangend öffnen Die Teuerung aller Unter
haltsmittel wirkt darauf hin daß Spenden minder freudig dar
gebracht werden weil alles verfügbare Geld für den notwendigſten
Lebensbedarf ausgegeben werden muß Und doch darf kein Er
matten einrreten und mitten im härteſten Gegenwartskampfe
müſſen wir Zukunftsarbeit leiſten Es gilt Summen aufzu
bringen um die Kinder ver gefallenen Helden vor
Not und Entbehrung zu ſchützen und ihnen die Aus
bildung zu ermöglichen die ihnen im Frieden zuteil geworden
wäre Durchhalten auch im Geben Jeder Frau ſei es Ehren
pflicht ſich an der Hausſammlung des Frauendankes am 16 und
17 Mai zu beteiligen

Zum Beſten der Kriegsbeſchädigten fanden am Sonntag nach
mittag in Brachſtedt am Abend in Oppin zwei zahlreich be
ſuchte Wohltätigkeitsveranſtaltungen ſtatt Dieſe Veranſtaltungen
die in gleicher Weiſe ſchon in vielen Orten der Umgegend Halles
ſtattgefunden haben verfolgen den Zweck der Volkserziehung und
Volksbildung zur Vertiefung des deutſchen Gemütslebens Jn
beiden Dörfern wurden die Feiern durch die Herren Ortspfarrer
mit warmen Begrüßungsworten in Oppin dazu durch den Schüler
chor eingeleitet Darauf brachte der Leiter des Unternehmens
Herr Lehrer Recke Perlen unſerer Kriegsdichtung von Rosner
Presber u a in ſchönem ausdrucksvollem Vortrag zu Gehör Jm
weiteren Verlauf trug Frl Elſa Steinhauf aus Halle einige
der unvergänglichen Lieder von Schubert Wolf Hildach u a vor
von Frl Gertrud Schulze begletitet die auch mit Soloporträgen
am Klavier von Händel Largo Wagner Pilgerchor u a die
dankbaren Zuhörer erfreute Jm Mittelpunkt ſtand ein Vortrag
des feldarauen Oberlehrers Herrn Schaefer über Die Auf
gaben des deutſchen Patriotismus Die Sammlung zugunſten
der Kriegsbeſchädigtenſchule in Halle lieferte in beiden Orten ein
erfreuliches Ergebnis Am kommenden Sonntag wird in Groß
u gel eine gleiche Veranſtaltung ſtattfinden

Neuordnung des Geſchichtsunterrichts auch in den höberen
Mädchenſchulen Der preußiſche Kultusminiſter hat durch einen
Erlaß eine NReuordnung des Geſchichtsunterrichts in den höheren
Mädchenſchulen eingeführt wodurch dieſer mit den Zeitereigniſſen
der Gegenwart und insbeſondere mit der Geſchichte des deutſchen
Volkes im engeren Zuſammenhang gebracht wird Um ſchon die
Schülerinnen der unteren Klaſſen des Lyzeums mit der preußiſch
deutſchen Geſchichte bis zur Gegenwart in ihren Grundzügen be
kannt zu machen ſollen die für die Klaſſen VII und VI vorge
ſehenen Erzählungen aus anderen Teilen der Weltgeſchichte ſo be
ſchränkt werden daß die Geſchichte des Vaterlandes und der
engeren Heimat zu ihrem vollen Rechte kommt Jnsbeſondere ſind
die Zeiten des Großen Kurfürſten Friedrichs des Großen der Be
freiungskriege Wilhelms I und Wilhelms II ausführlich zu be
handeln Die Vorgeſchichten der Griechen und Römer können
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ſoweit ſie nicht in der deutſchen Stunde als Leſeſtoff erledigt wor
den ſind in der V Klaſſe als Einleitung zur alten Geſchichte
kurs behandelt werden Jn Klaſſe II des Lyzeums iſt die Ge
ſchichte des 19 Jahrhunderts nur bis zum Jahre 1871 zu führen
in Klaſſe I iſt nach einer Wiederholung der Ereigniſſe ſeit 1861
die Geſchichte auf allen Gebieten bis in die Gegenwart zu führen

Die gebrauchten Konſervenbüchſen werden den achtlos
weggeworfen trotzdem ſie durch Zuführung an die Entzinnungs
anſtalten unſere ſo notwendigen Zinnbeſtände vermehren Das
Kriegsminiſterium empfiehlt daher ihre Sammlung Jede An
zahl nimmt an oder holt auf Wunſch ab die Sammelſtelle Weiden
plan 5 Tel 1036

Stiftung Altersheim Martinſtraße 19/20 Jn der unter Vor
ſitz des Herrn Rentner E Beyer abgehaltenen Vorſtandsſitzung
wurde der Geſchäftsbericht und die Jahresrechnung von 1915 vor
getragen Letztere weiſt einen Vermögenszuwachs von 1857,96
Mark auf Das Geſamtvermögen der Stiftung beträgt 113 089,42
Mark Der monatliche Mietspreis von 4 bezw 4,50 bezw 5 Mk
ür die 24 Wohnungen wurde auch weiter beibehalten Jn der

Zuſammenſetzung des Vorſtandes hat ſich nichts geändert Er be
ſteht zurzeit aus folgenden Herren Rentner E Beyer Stadtrat
a D Klopfleiſch Mauermeiſter Henſel Kaufmann Hennig Mag
Oberſekretär a D Jänicke und Optikus Kleemann

Auszeichnung Dem Strafanſtaltsauſſeher Guilland in
Halle iſt das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen worden

Barmherzigkeit lautet das Thema über das Hert Paſtor
Winterberg am nächſten Sonntag abend 83 Uhr im großen Saale
der Stadtmiſſion Weidenplan 4 ſprechen wird

Einen Waldgottesdienſt gedenkt die Ev Stadtmiſſion bei
günſtiger Witterung am nächſten Sonntag um 424 Uhr in der
Nähe des Waldkaters zu halten Herr Paſtor Winterberg und
Stadtmiſſionar Schäfer werden Anſprachen halten und der
W und der Gemiſchte Chor den muſikaliſchen Teil über
nehmen

Allerlei aus der Stadt Jn der e Straße ſtieß ein
Stadtbahnwagen mit einem Laſtfuhrwerk zuſammen Durch den
Anprall brach das rechte Hinterrad des Laſtwagens Eine Be
triebsſtörugg trat z ein Von einem mit Kartoffeln be
ladenen Fuhrwerk

end Ausgabe 1 Beiblatt zu Nr 220 der Sagle Zeitung Oomerzieg 11 u 118
J binterbliebenen durch Militärbezüge ſowie durch die Reichsver

ſich in der Ludwig WuchererStraße das Lei

rechte Vorderrad wodurch die Ladung teilweiſe zur Erde fiel
Der Wagen konate nach kurzer Zeit wieder inſtand werden

Ein in Eisleben wohnhafter Schüler der ſich in den
Abendſtugden in den Pulverweiden umhertrieb wurde aufgegri
und vorläufig dem Kinderheim in der Beeſener Straße zug

Vereine und Verſammlungen
DeutſchTürkifche Vereinigung Ortsgruppe Halle a d S

Am Dienstag den 9 Mai abends 6 Uhr fand in der Handels
kammer eine Verſammlung der im Handelskammerbezirk anſäſſigen
Mitglieder der Vereinigung ſtatt Nach Entgegennahme des Be
richtes des Vertrauensmannes Dr Walter Hoffmann über ſeine
bisherige Tätigkeit für die Vereinigung regte der Leiter der
Verſammlung der Präſident der Handelskammer Geh Kom
mergienrat Emil Steckner die Gründung einer Ortsgruppe für den
Besirk der Handelskammer Halle an Die rn erklärte
ſich damit einverſtanden Jn den Vorſtand der Ortsgruppe wurden
gewählt die Herren Geh Kowmerzienrat Emil Steckner als
1 Vorſitzender Prof Dr Wiedenfeld als 2 Vorſitzender Dr
Walter Hoffmann als Schriftführer und Kommerzienrat Dehne als
Schatzmeiſter Außerdem wurden folgende Herren als Beiſitzer vor
geſchlagen und gewählt Großkaufmann Karl Haenert Halle Fritz
Kathe Jnh d Fa Wilhelm Kathe Halle Kommerzienrat Richard
Näther Zeitz Kommerzienrat Ernſt Nolle Weißenfels Handels
kammerſyndikus Dr Pfahl Halle Dr Scheithauer Generaldirektor
der WerſchenWeißenfelſer Braunkohlen Akt Geſ Halle Schweis
guth Generaldirektor des Kaliwerks Krügershall u Salzmünde
Halle Stolper Direktor der Deutſchen Molybdänwerke Teutſchen
thal Fabrikbeſitzer Ernſt Weiſe Halle und Geheimrat Prof Dr
WohltmannHalle Jm Anſchluß an die Verſammlung hielt Prof
Dr Wiedenfeld Halle einen anregenden Vortrag über die deutſch
türkiſchen Beziehungen und die Ziele Bedeutung und Organiſation
der Deutſch Türkiſchen Vereinigung Der Ortsgruppe gehören bis
heute 72 Mitglieder an

Stenographie Stolze Schrey Bezugnehmend auf die im
Jnſeratenteil erſchienene Anzeige wird mitgeteilt daß Damen
und Herren noch an einem Anfängerkurſus teilnehmen können
welcher Freitags 8 Uhr abends im Stadtgymnaſium Eingang
Luiſenſtraße Zimmer 20 ſtattfindet

Der Kriegerverein zu Halle erledigte in ſeiner Mongatsver
ſammlung zunächſt Geſchäftliches Auf die Ausſtellung von
Kriegerdenkmälern im neuen Sparkaſſengebäude Rathausſtr 5
die bis zum 20 d Pits währt wurde aufmerkſam gemacht und
zum Beſuch aufgefordert Jn der nächſten Monatsverſammlung
findet das alljährlich wiederkehrende ſilberne Becherausſchießen
ſtatt Das Muſeum des Vereins das ſchon ſehr viel intereſſante
Stücke birgt fand eine weitere Bereicherung von Waffen ver
ſchiedener Art

Der Franckeſche Jünglingsperein an St Ulrich unternimmt
am nächſten Sonntag einen Ausflug nach Leipzig zur Beſichtigung
des Völkerſchlachtdenkmals Abfahrt in Halle erfolgt 1 Uhr
38 Min Rückfahrt in Leipzig 7 Uhr 38 Min

Domkirche Freitag den 12 Mai abends 8 Uhr Kriegsbeiſtunde
Domprediger Lic Baumann

Kaufmannsgericht

Halle den 10 Mai 19186
Keine Gründe zur ſofortigen Entlaſſung

Ein erſt reklamierter Angeſtellter einer Grube war kündigungs
los entlaſſen worden weil er angeblich ſeine Pflichten gröblich
verletzt hatte Der Angeſtellte klagte auf Herauszahlung ſeiner
Keſtforderung in Höhe von 91 Mark Die Firma behauptete zur
ſefortigen Entlaſſung deswegen berechtigt geweſen zu ſein weil
der Angeſtellte einen anderen Kollegen zum Verlaſſen ſeiner
Stellung aufgefordert habe Außerdem habe er dem Perſonal ge
ſaot es ſolle nicht zum Sonntagsdienſt kommen

Die Beweisaufnahme zeigte daß es ſich um haltloſe Vor
würfe handelte Die Sonntagsgeſchichte ergab daß er gerade zu
einem neu eingeſtellten Beamten geſagt hatte ja auch Sonntags
dienſt zu machen Jn dem anderen Falle wurde feſtgeſtellt daß
der Kläger zu einem Mitangeſtellten geſagt hatte Na wenn Sie
es beim Militär ſoweit gebracht haben dann wundere ich mich
daß Sie für ſo billiges Geld als Arbeiter ſchaffen müſſen

Das Hericht billigte auch dem Angeſtellten ſeine Forderung zu

Unentſchuldigt krank
Ein die Gehilfenſchaft beſonders intereſſierender Fall ſpielte

ſich vor dem Kaufmannsgericht ab Es handelt ſich um die Frage
ob ein arbeitsunfähig erkrankter Gehilfe verpflichtet iſt ſeinem
Chef hiervon Mitteilung zu machen Der Fall war dadurch noch
beſonders bemerkenswert weil der erkrankte Gehilfe zur beſſeren
Pflege nach Berlin zu ſeiner Schweſter übergeſiedelt war Der
Gehilfe war ſchwer erkrankt und der Chef hatte öfters nach ſeiner
Wohnung geſchickt um ihn zu einer geſchäftlichen Beſprechung ins
Geſchäft zu beſtellen Jn der Zwiſchenzeit war dann der An
geſtellte nach Berlin gefahren und hatte dort einen Brief ſeines
Arbeitgebers vorgefunden Daraufhin teilte er dieſem ſofort
feinen neuen Aufenthaltsort mit Weil der Angeſtellte ihm nicht
mitgeteilt hatte daß er nach Berlin gefahren ſei entließ ihn der
Chef ohne Kündigung Das Kaufmannsgericht wies die Klage
des Angeſtellten auf Zahlung von einem Monat Gehalt ab Er
u die Verpflichtung gehabt ſeinen neuen Aufenthalt mitzy
eilen

Provinzial Nachrichten

Beeſen 10 Mai Unfall Ein Geſchirr des hieftgen
Ritterguts hatte geſtern einen ruſſiſchen Arbeiter in ein halliſches
Krankenhaus befördert Jn der Röpziger Straße ſcheuten die
Pferde vor einem Zuge der Hafenbahn und gingen durch An
der Ueberfahrt wurde der Wagen noch vom Zuge geſtreift und
sertrümmert Der Geſchirrführer ebenfalls ein ruſſiſcher Arbeiter
wurde aus der Schoßkelle geſchleudert und am Kopfe verletzt
Die Pferde kamen ohne Schaden davon

4 RMerſeburg 10 Mai Verſchüttet Wocheu
markt Jn einer Kiesgrube an der Weißenfelſer Straße wurde
der 12jährige Schüler Nitzer von hier r hereinbrechende Sand
V verſchüttet Der Knabe kam glücklicherweiſe mit dem Kopfe
auf einen größeren Stein zu liegen ſo daß noch Luft zu ihm drang
ſonſt wäre er dem Erſtickungstode verfallen Man ſchaffte den
Beſinnungsloſen nach ſeiner Behauſung wo er in ärztliche Pflege
gegeben wurde Jnnere Quetſchungen ſind die Folgen des Un
glücks doch beſteht keine Lebegsgefahr Auf dem heutigen
Wochenmarkte wurde für Spargel der Preis von 50 65 Pfg pro
Pfund gezahlt Ferkel wurden das Paar mit 90 100 Mark ge
handelt Butter und Eier waren bald gar nicht vorhanden

Klaſtermansfeld 10 Mai Bergmannslos Durch
niedergehendes Geſtein verunglückten auf dem nahen Zirkelſchachte

die Bergleute Suppe Pichocki und Teutfch Erſtere beiden wurden
ſofort getötet letzterer ſtarb auf dem Transport nach ſeiger
Wohnung ebenfalls

Apolda 10 Mai Leichenfund Jm Volldadisrodaer
Forſt in der Nähe der Sieben 53 fanden am Sonntag
nachmittag ne beim Su von Maiblumen dieeines Er nen in ſitzender Haltung nor Das Gewehr
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Arbeiterſtande anszugebören an
Liebenwerda 10 Mai Der neugegründete Land
wirtſchaftliche Hausfrauenverein beſchloß am
Donnerstag hier eine Verkaufsſtelle zu eröffnen in der alles Ge
müſe und alle land wirtſchaftlichen Produkte die in der eigenen
Wirtſchaft keine Verwendung finden unter Ausſchaltung der
Händler direkt an die Verbraucher verkauft werden Vorausſicht
lich wird in Falkenberg bald ein Zweiggeſchäft errichtet werden

Bernburg 10 Mai Verkauf von bayeriſchen
Ochſen Die Landwirtſchaftskammer für das Herzogtum An
halt verkauft am nächſten Freitag mittags 1 Uhr hier vierzehn
aus Bayern eingeführte Ochſen Zum BVieten werden nur anhal
tiſche Landwirte zugelaſſen

Bad Harzhurg 10 Mai Stiftung Der im Jahre
1800 verſtorbene Rentier Karl Löhr von hier hatte der Stadt Bad
Harzburg eine Stiftung von 30 000 Mark vermacht die drei Jahre
nach dem Tode ſeiner Frau von den Nacherben ausgezahlt werden
Wert Der Teſtamentsvollſtrecker hat jetzt die Stiftung aus
gezahlt

Thießen 9 Mai Unzuläſſiger Preis Vier hieſ
Landwirte beſaßen einen über 15 Zentner wiegenden Bullen der
zum r ſtand und um deſſen Beſitz reger Wettbewerb der
Fleiſcher entſtand Ein ſchlauer Aufkäufer aus Deſſau ſchlug alle
Konkurrenz dadurch daß er den 7 neben dem wahrlich
reichlichen Höchſtpreiſe von 100 Mark für den Zentner Lebend
gewicht alſo über 1500 Mark noch 150 Mark Extrabelohnung
verſprach Er legte 1600 Mark auf den Tiſch wollte den Reſt der
Prämie nachbezahlen und erhielt den Bullen Sein Auftraggeber
ein Deſſauer Metzger lehnte aber nicht nur die Nachbezahlung ab
ſondern verlangte Rückerſtattung des über den Höchſtpreis hinaus
bezahlten Geldes Auch der Strafrichter wird ſich mit dieſer
Söchſtpreisüberſchreitung beſchäftigen

Kaſſel 10 Mai Vom Blittz getötet wurde in dem
Dorfe Eiterhagen der 19 Jahre alte Sohn des Landwirts Bauer
Der junge Mann hatte ſich ans Fenſter geſtellt um den Verlauf
des Gewitters zu beobachten Gerade als er das Fenſter ſchließen
wollte traf ihn ein Blitzſchlag und tötete ihn auf der Stelle

Deutſcher Reichstag
Sitzung vom Mittwoch 10 Mai 1916

Am Bundesratstiſche Dr Helfferich
Präſident Dr Kaempf eröffnete die Sitzung nach

314 Uhr
Das Haus erledigte zunächſt Rechnungsſachen Sodann

wurde die erſte Leſung des Geſetzentwurfs über die Freſt
ſtellung von Kriegsſchäden im Reichsgebiete fortgeſetzt

Die Vorlage wurde an eine Kommiſſion von 28 Mit
gliedern verwieſen

die erſte Leſung der Novelle zum Vereinsgeſetz

ſ Direktor im Reichsamt des Jnnern Dr Lewald Der Ge
ſetzentwurf enthält die loyale Erfüllung der am 18 Januar
dieſes Jahres hier abgegebenen Erklärung der verbündeten
Regierungen daß die Auslegung der Beſtimmungen über
die politiſchen Vereine durch die Gerichte und Verwaltungs
behörden den Gewerkſchaften nicht immer das Maß von
Freiheit gelaſſen habe das ſie bei der Betätigung ihrer be
rechtigten wirtſchaftlichen und Wohlfahrtsbeſtrebungen be
dürfen Es müſſe deshalb geſetzlich feſtgelegt werden daß
die Gewerkſchaften und die entſprechenden Vereine der Ar
beitgeber nicht als politiſche Vereine behandelt werden dür
fen wenn ſie ſich mit ſolchen ſozial und wirtſchaftspolitiſchen
Angelegenheiten befaſſen die mit ihrem eigentlichen Auf
gabenkreiſe der Erlangung günſtiger Lohn und Arbeits
bedingungen oder der Wahrung und der Förderung wirt
ſchaftlicher und gewerkſchaftlicher Jntereſſen ihrer Mitglie
der im Zuſammenhange ſtehen Der Geſetzentwurf enthält
nichts anderes als was in dieſer Erklärung geſagt iſt Schon
beim Erlaß der einzelſtaatlichen Vereinsgeſetze und dann auch
beim Erlaß des Reichsvereinsgeſetzes wurde verſucht den
Begriff des politiſchen Vereins zu beſtimmen aber der Ver
ſuch iſt geſcheitert es wurde der Praxis der Rechtſprechung
überlaſſen feſtzuſetzen was unter einem politiſchen Verein

Die geſchichtliche Entwicklung
der künſtlichen Glieder

So alt wie der Gliedverluſt ſo alt iſt auch das Streben
des Menſchen mit Hilfe ſeiner Technik und Materialbearbei
tungskunſt das verlorene Glied wieder zu erſetzen Schon
die Menſchen der Steinzeit konnten mit ihrem einfachen
Handwerkszeug in wenigen Minuten ein Glied abtrennen
Erſatzſtücke ſind allerdings noch nicht gefunden worden Trotz
dem müſſen dieſe Menſchen die die Trepanation ſchon kann
ten dazu fähig geweſen ſein Glieder zu erſetzen Die Jnkas
z B waren von einer förmlichen Verſtümmelungswut be
fallen Sie gebrauchten bereits Holzbeine und kannten den
Erſatz verlorener Nafen Die Naſenplaſtik findet ſich übri
gens auch bei den alten Jndern und Römern Wir wiſſen
durch die Anterſuchung R Delbrücks daß die venetianiſche
Porphyrbüſte Juſtinians II eine reine Hautplaſtik der Naſe
darſtellt Dem Kaiſer war bei ſeiner Enttrohnung im Zir
kus die Naſe abgeſchnitten worden Er kam aber mit Naſe
wieder zur Regierung Künſtliche Augen kannten die Alten
nicht dagegen war den Römern der Zahnerſatz bekannt und
ſchon die Etrusker verſtanden ſich auf Zahnbrückenbau

Jn der ganzen gricchiſch lateiniſchen Antike von Hippo
krates bis Celſtus wird dagegen von künſtlichem Arm und
Beinerſatz nichts berichtet Daß er jedoch bekannt war be
weiſt die Abbildung eines Holzbeines auf einer Jagdſzene
und die Bruchſtücke eines Bronze und Eiſenbeines im Bri
tiſchen Muſeum zu London Nur Plinius erzählt einmal
von Sergius dem Urgroßvater des Catilina daß er die rechte
Hand verloren aber mit einer eiſernen weitergekämpft habe

Ein großer Gliederverluſt begann wie die Berliner
Kliniſche Wochenſchrift nach einem Vortrage Profeſſor
Holländers berichtet erſt im Mittelalter Urſachen waren
ber aus dem Orient eingeſchleppte Ausſatz die gänzlich veränderten Verwundungsmöglichkeiten durch die Feuerwea en

ſowie die grauſame und ſtrenge Handhabung der Juſti ufdieſe Weiſe bildete ſich eine ins Große gehende Orthopädie

aus So wurden S wie auf mehreren Bildern geſchildert
iſt Gehbänkchen für Hände und Oberſchenkel ausgeführt
Die Stümpfe wurden in Holzſchienen mit Pflöcken gebunden
Krücken and Holzbeine kommen erſt ſpäter vor

rüh findet ſich auch die eiſerne Hand im Bilde zuerſt
bei einem Falkenjäger um 1400 Der Erfinder des Modells
iſt unbekannt geblieben Das älteſte wurde in Neuruppin
gefunden Die Druckknöpfe ſitzen noch unzweckmäßigerweiſe

nennen ſeitigt werden das liegt im Jntereſſe der Rechtseinheit
im Intereſſe der Gewerkſchaften die ſich im Kriege als not
wendige Glieder der ganzen Volkswirtſchaft erwieſen haben
und ſie kann nicht anders beſeitigt werden als durch eine ver
änderte Auslegung Der Kernpunkt der ganzen Frage das
jenige wogegen ſich der Haupteinwurf richtet iſt die Zuge
hörigkeit der jugendlichen Perſonen zu den Gewerkſchaften
Noch im Winter 1914 haben Redner aller Parteien ohne
Ausnahme erklärt ſie wollten keine Politiſierung der Ju
gendlichen und lehnten es aufs Beſtimmteſte ab die Jugend
in den politiſchen Kampf hineinzuziehen Unſer Gewerbe
recht ſtellt die 16jährigen Arbeiter auf den Arbeitsmarkt in
der Verwertung ihrer Arbeitskraft völlig den Ewachſenen
gleich Gerade die jungen Menſchen von 16 und 17 Jahren
werden das Bedürfnis haben die Vorteile einer gutgeleiteten
Gewerkſchaft ſich zunutze zu machen Die Reichsleitung und
die Verbündeten Regierungen ſehen daher in der Zuge
hörigkeit zu einer Gewerkſchaft ſofern fie ſich von dem all
gemeinen politiſchen Kampf fernhält eine in der Natur
unſeres Wirtſchaftslebens liegende Entwicklung die man be
dauern kann die aber ſchließlich unvermeidlich iſt und ſie
ſieht die Bedenken für nicht ſo ſchwerwiegend an daß man
deshalb auf die Sanktionierung eines teatſäch
lich beſtehenden Geſetzes verzichten ſollte Der
Begriff politiſcher Verein wird nicht definiert die
Freiheit der Rechtsſprechung bleibt beſtehen Es wird kein
Privileg für die Gewerkſchaften gegeben ſondern nur die
Möglichkeit einer freien Betätigung auf ihrem eigentlichen
Gebiete Jndem ich dieſen Entwurf Jhrer Annahme
empfehle betone ich nochmals daß er nach der Überzeugung
der verbündeten Regierungen nur deklaratoriſchen Wert hat
Es iſt keine Anderung des Reichsvereinsgeſetzes Wir ſind
überzeugt daß jedes Hinausgehen über dieſen Rahmen das
hervorrufen würde was wir alle vermeiden wollen eine Ge
fährdung des Burgfriedens Jch kann alle Parteien welche
weitergehende Wünſche haben nur dringend bitten davon
abzuſehen ſie würden die Zuſtimmung der verbündeten Re
gierungen nicht finden können und damit den Entwurf in
Gefahr bringen Wir hoffen daß der Entwurf in dieſer
Form eine Quelle von Verärgerung Verſtimmung und
überflüſſigen Erörterungen verſtopfen und dem inneren
Frieden dienen wird Wir hoffen auch daß es die Hundert
tauſende von Gewerkſchaftlern die heute draußen im Felde
ihre ſchwere und blutige Pflicht erfüllen freuen wird wenn
ſie erfahren daß die Verbündeten Regierungen und der
ar dtas ihren berechtigten Wünſchen Rechnung getragen
a enAbg Becker Arnsberg Zentr Wir beantragen den

Geſetzentwurf einer beſonderen Kommiſſion von 28 Mit
gliedern zu überweiſen Die gewerkſchaftlichen Organiſa
tionen aller Richtungen begrüßen den Geſetzentwurf aufs
wärmſte weil ſie hoffen daß mit deſſen Annahme manche
Beſchwerden die die Gewerkſchaften mit Recht vorgebracht
haben in Zukunft verſtummen werden Durch dieſen Ent
wurf wird kein Streit in die ländlichen Arbeiterkreiſe hin
eingetragen Dieſer Geſetzentwurf hat mit dem Streikrecht
der land wirtſchaftlichen Arbeiter abſolut nichts zu tun
Kein Menſch kann die ländlichen Arbeiter zwingen zu ar
beiten man müßte ſonſt den Arbeitszwang geſetzlich feſt
legen Es gibt alſo keine Möglichkeit den landwirtſchaft
lichen Arbeitern das Streikrecht zu verkümmern Wir
glauben daß es an der Zeit wäre ſchon jetzt mit dem Ab
bruch von Beſtimmungen die ſich gegen beſtimmte Volks
teile richten zu beginnen Dazu gehört auch der Sprachen
paragraph Zu den läſtigſten Ausnahmegeſetzen gehört vor
allem das Jeſuitengeſetz Lebh Zuſtimmung im Zentrum
Die Regierungen ſollten auch dieſes große
Teile des deutſchen Volkes verletzende Ausnahmegeſetz end
lich beſeitigen Wiederholter Beifall im Zentrum Zu
ruf bei den Soz Beantragen Sie es doch

Abg Legien Soz Wir hätten gewünſcht daß ſchon
jetzt mit dem ganzen Wuſt veralteter Vereinsrechtsbeſtim
mungen aufgeräumt worden wäre nämlich mit dem
Sprachenparagraphen und dem Jugendlichenparagraphen
Wir haben nicht das geringſte Jntereſſe daran daß die

auf der Jnnenſeite Erſt ſpäter wurden ſie an der Außen
eite angebracht Da konnte der Ritter aufſchlagen und diene ſprangen auf Der Daumen näherte ſich automatiſch

beim Schluß der Finger Eine ſolche Hand hat Götz von
Berlichingen getragen Er beſaß mehrere ſolcher Hände auf
ſeinen verſchiedenen Schlöſſern und verbeſſerte ſie Ein
Exemplar z das nur Sonntags gebraucht wurde iſt
künſtleriſch vollendet Die Hand iſt im Gelenk beweglich
ebenſo jedes einzelne Fingerglied ſo daß ſich die Hand
ſchließen läßt Durch Druck auf einen Knopf ſpringt die
ganze Hand auf

Ein Menſchenalter ſpäter wurde dies eiſerne Hand zum
erſtenmal von einem Chirurgen Ambroiſe Pars genauer
beſchrieben Bei ihm ſind die Finger durch Leder und
Schuppen beweglich gemacht Jm 17 Jahrhundert haben
ſich viele Ritter mit künſtlichen Gliedern hervorgetan So
verlor der Prinz von Homburg vor Kopenhagen ein Bein
Er ließ ſich ein ſilbernes machen und trat in die Armee des
Großen Kurfürſten

Ganz bedeutend aber wurde die Gliederſatzkunſt durch
die großen Kriege des letzten Jahrhunderts gefördert Statt
der mechaniſchen Hand wurde ein Kunſtarm mit automati
ſcher Bewegung von Ballifer eingeführt 1825 hat dann
Karoline Eichler dieſen Apparat vervollſtändigt Durch
Druckknöpfe iſt jede Stellung des Gliedes zu bewirken ferner
legen ſich in der Ruhelage die Finger automatiſch zuſammen
Der Graf von Hausfurt hat 1865 dieſen komplizierten Appa
rat weſentlich vereinfacht und die automatiſchen Bewegungen
durch einen Catgutfaden vermittelt wobei die Finger auto
matiſch der Daumen aktiv beweglich war Die Arbeitshände
Felen e e waren Anſatzſtücken ſind ſchon älterer

erkunft
Am beſten entwickelten ſich die Kunſtbeine Sie ſind

heute der Vollendung nahe Es gibt jetzt Leute die ſchon
am erſten Tage mit dem Erſatzbein n ohne daß man
ihnen etwas anſehen kann Auf dieſem et haben ſich be
ſonders ite Ravaton Graefe und n äh
r egliche Kniegelenke wurden von ifer ein

ge

Experimente über den Geruchſinn der Bienen
Dem Wiener Forſcher K von Friſch der bereits mehrfach

über den Farben und Formenſinn der Bienen geſchrieben
t iſt es durch glückliche Experimente gelungen die

rage über den Geruchſinn der Bienen zu klären Er ſtellte
vier Käſtchen auf von denen zwei mit irgend einem Duft

mit Jugendlichen in den en eca Rarnw beinhgrien wen
den Aber wir bekämpfen den betreffenden Paragrapheni er ſeinen wes in keinem Falle erreicht Was denten
der gewerkſchaftlichen Organiſationen gilt gilt auch für die
politiſche Organiſation der Arbeiter für die ſozialdemo
kratiſche Partei Trotz dem was zum Teil unmittelbar vor
Ausbruch des Krieges gegen unſere Organiſation unter
nommen worden iſt hat dieſe ſelbe Organiſation ſich in der
Stunde der Gefahr in den Dienſt der Sache des Volkes
geſtellt Was den Entwurf ſelbſt anlangt ſo hat die Re

ierung den beſten Willen gehabt den beabſichtigten Zweg
mit zu erreichen Die Praxis wird erſt zeigen ob dieſer

Zweck auch erreicht werden wird Wir widerſprechen der
Kommiſſionsberatung nicht Jn der Kommiſſion werden
die nötigen Feſtſtellungen gemacht Unklarheiten beſeitigt
werden müſſen n jetzt wäre es uns erwünſcht wenn
von der Regierung ausdrücklich erklärt würde daß die vonden gewertſchaftüchen Organiſationen veranſtalteten Ver

ſammlungen an denen Jugendliche teilnehmen als öffent
liche politiſche Verſammlungen nicht angeſehen werden bei
denen es ſich um die Durchführung des Jugendſchutzes
handelt Wir ſprechen die Erwartung aus daß dieſer Ent
wurf in der Kommiſſion möglichſt ſchnell ſeine Erledigung
findet und in einer Faſſung an das Plenum zurückkommt
die uns die Zuſtimmung ermöglicht Beifall bei den Soz

Abg Dr Müller Meiningen Fortſchrittl Vpt Man
war ſich 1908 völlig einig daß Berufsvereine nicht als poli
tiſche Vereine angeſehen werden ſollten wenn ſie ſozial
politiſche Fragen behandeln Die Auslegung der bezüg
lichen Paragraphen des Geſetzes hat ja ſchwere Kämpfe ge
zeitigt die hoffentlich heute der Vergangenheit angehören
Aber die Erfahrungen die wir mit dem Wortlaut der S 1
und 3 haben machen müſſen werden wir mit dem neuen
Wortlaut auch machen Lebhafte Zuſtimmung auf der
äußerſten Linken und im Zentrum Die neuen Begriffe
Gegenſtände der Wirtſchafts und Sozialpolitik im Gegen

ſatz zur reinen Politik ſind mindeſtens ſo dehnbar und aus
legungsfähig wie die welche zu jenen Kämpfen geführt
haben Hier muß die beſſernde Hand angelegt werden
ſonſt kommt der Katzenjammer hinten nach Die Vorlage
will unzweifelhaft das Beſte ſie iſt jedenfalls ein ſtarker
politiſcher Fortſchritt Es wird zugeſtanden daß der Rahmen
des Wortlauts des S 152 zu eng iſt Bedenklich iſt eher
was nicht in der Vorlage ſteht aber auch dieſe Bedenken
ſind durch die heutigen Ausführungen des Vertreters der
Verbündeten Regierungen beſeitigt Geraten ſcheint die
Vorlage nicht durch Bepackung mit anderen Materien zu
gefährden Die Landarbeiter beſitzen bereits das Vereins
und Verſammlungsrecht es ſoll ihnen nicht etwa jetzt erſt
gegeben werden Ein Vertrauen ohne ſoziale Gerechtig
keit iſt eine Unmöglichkeit die ſoziale Gleichberechtigung
muß gerade auch den Landarbeitern die in dieſer ſchweren
Kriegszeit ſich ebenfalls voll bewährt haben garantiert
werden Sonſt würde man lediglich die Landflucht fördern
während doch alles darauf hindrängt den Landarbeitern
nach dem Kriege das Verbleiben auf dem Lande zu er
leichtern Dieſe Vorlage ſoll mit ein Ausdruck des Dankes
dafür ſein daß die deutſche Arbeiterſchaft ſich derart in den
Dienſt des Vaterlandes geſtellt hat Viel mehr als bisher
muß bei der Anwendung des Reichsvereinsgeſetzes alles auf
das größte Vertrauen eingeſtellt werden das iſt eine der
erſten Forderungen die bei der Neuorientierung der deut
ſchen Politik zu erfüllen find Nicht blos die deutſchen Ge
werkſchaften verteidigen hier ihre Exiſtenz es handelt ſich
vielmehr um eine der bedeutungsvollſten Zukunftsfragen
der deutſchen Sozialpolitik überhaupt Beifall links

Hierauf wurde gegen 6 Uhr die weitere Generaldis
kuſſion auf Donnerstag 3 Uhr vertagt Vorher Be
richt der Geſchäftsordnungskommiſſion über die Anträge
betreffend das gegen den Abg Dr Liel ſchwebende

Der Landtag
WTB Berlin 11 Mai Jm Abgeordnetenhauſe traten

heute die Führer der Fraktionen mit dem Präſidenten zu
einer Beſprechung zuſammen Man einigte ſich dahin daß

der dem natürlichen Pflanzenduft ſehr nahe kam verſehen
waren Zwei Käſtchen blieben leer Jn die duftenden
Käſtchen wurde ein Napf mit Zuckerwaſſer getan und die
Bienen mit Honig angelockt Um die Dreſſur auf einen be
ſtimmten Ort zu verhindern wurde die gegenſeitige Lage
der Käſtchen häufig verändert Es fragte ſich nun ob die
Biene überhaupt die Fähigkeit beſitzt den Duft wahrzu
nehmen und ob ſie lernt Duft und Futter aſſoziierenZum Verſuch wurden nach der Dreſſur alle Kaſtchen entfernt

und durch vier neue noch nicht benutzte erſetzt Eines davon
enthielt das Parfum Darauf wurden die Bienen gezählt
die in jedes Käſtchen eintraten Nach der Naturwiſſen
ſchaftlichen Wochenſchrift flogen in mehreren Verſuchen nur
1 bis 7 Bienen an den alten Kaſten in dem ſie früher ge
füttert worden waren während 71 und 79 den richtigen duf
tenden Kaſten herausfanden So ſuchten alſo die Bienen
in den duftenden Käſtchen nach dem gewohnten Futter auch
wenn dieſes nicht vorhanden war Um feſtzuſtellen ob ſie
aus verſchiedenen Düften einen beſtimmten herausfinden
können waren die Bienen eine Zeitlang in einem nach
Akazien duftenden Käſtchen gefüttert worden Danach wur
den die vier Dreſſurkäſtchen mit unbenützten vertauſcht von
denen eines mit Roſenduft eines mit Lavendelduft ein
drittes mit Akazienduft verſehen war während das vierte
geruchlos blieb Es zeigte ſich daß die Bienen faſt aus
nahmslos in das nach Akazien duftende Käſtchen flogen das
mit Roſen und Lavendelduft verſehene Käſtchen ſuchte keine
einzige Biene auf Die Bienen unterſcheiden ſomit die

Düfte v Weiterhin ſuchte K von Friſe feſtzuſtellen
ob Duft oder Farbe von den Bienen mehr beachtet wird
wenn man beide Faktoren miteinander in Konkurrenz ſetzt
Er benützte ein Käſtchen mit blauer Vorderwand mit
Blumenduft und Zuckerwaſſer und ein gelbes das leer blieb
Auf das blaue duftende Käſtchen dreſſierte er die Bienen
Danach wurden die beiden Käſten entfernt und an ihre
Stelle kam ein reines blaues neben ein gelbes duftendes
Käſtchen Die Bienen bevorzugten keines der Käſtchen deut
lich ſondern flogen zögernd in beide Nur beim Anflug
machte ſich ein deutlicher Unterſchied bemerkbar ſie ſchienen
die Farbe aus viel r Entfernung wahrzunehmen als
den Duft denn ſie flogen aus einer Entfernung von mehreren Metern direkt Luf die Dreſſurfarbe los und ſtutzten erſt

in nächſter Nähe weil ſie jetzt das Fehlen des vertrauten
Geruches bem Trotzdem ſich allerdings hierbei die
Bienen verſchiedenen Düften gegenüber verſchieden ver

lten können und auch n die Windrichtung eine Rolle
pielt ergänzen ſich allo Duft und Farbe wirkſam
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glenum Abgeordnetenhauſes am 80 Mai ſeineeiten vier aufnehmen ſolle und zwar ſoll
r Stelle die Steuervorlage beraten werden die vom

an er ſtoausſchuß des Abgeordnetenhauſes bereits erledigt
weifelhaft iſt noch ob die Geſetzentwürfe betreffend

S ätzungsämter und betreffend Förderung der Stadtſchaften
Se leſen Seſonsabſchnitt eriedigt werden Veide Geſeh
entwürfe ſind noch in der Ausſchußberatung

Spork Nachrichten

Ruderſport
Ruder Geſellſchaft von 1874 Bootshaus Peißnit

Gleichſam der Mutter Erde die im Winter jedoch nur ſcheinbar
ruht und ſchlummert iſt auch der Ruderſport von außen betrachtet
während der Winterszeit ſcheinbar zur Ruhe gegangen diejenigen
aber die ihm ergeben ſind haben ſich unbemerkt von der Außen
welt im Stillen n um ſich zur angehenden Frühjahrszeit
wieder in friſcher Fröblichkeit auf dem Waſſer zu zeigen

Wenn auch der Krieg von tiefeinſchneidender Bedeutung für
manchen Verein geworden iſt ſchon deswegen weil alle dem Sport
ergebenen durch ihn geſtählten und an Geiſt und Körper friſchen
Pehrpflichtigen vor dem Feinde ſtehen ſo darf die Ruderarbeit

nicht ruhen Vielmehr müſſen die Vereine in ſtiller aber
emſiger Tätigkeit junge und neue Kräfte heranziehen um auch in
dieſen die körverliche Ausbildung die geiſtige Friſche und die
Vaterlandsliebe in edelſter Forn zu pflegen und zu fördern
Unſere Rudergeſellſchaft von 1874 hat dieſe drei letztgenannten
drei Leitſterne für alle Jungmannen ſchon ſeit ihrem Beſtehen
1874 auf ihre Flagge geſchrieben Wir wollen hoffen und wün

ſchen daß auch in dieſem Jahre wieder wie bisher die Ruder
tätigkeit zu voller Blüte erſtehen wird

Kann es etwas Schönexes geben als ſich unter kundiger Lei
tung in dem ſchlanken Boot den war flatternden Wimpel vor
ch auf dem Waſſer zu tummeln den Körper in reiner Luft frei

bewegen und kräftigen zu können um dann nach getaner Arbeit
in ſorglicher Obhut nach beſtimmten Grundſätzen auszuruhen

Freuen würden wir uns wenn dieſe Zeilen dazu beitragen
ſollten die noch Zaudernden zum Beitritt in unſeren Verein zu
bewegen Das Anrudern unſerer Geſellſchaft findet am 14
Mai d Js ſtatt

Pferdeſport
Rennen zu Neuß

Neus 10 Mai
Wickrath Flachrennen 1 Hrn J Daniels Alabama

Blume und Hrn Wepes Athlet O Müller in totem Rennen
3 Verſtändnis Tot Sieg 33 Alabama und 13 Athlet Platz
15 13 14

Hammfeld Jagdrennen 1 Hrn M Barmanns Seg
Tot Sieg 41Squaw Liſpel 2 Saint Ruls 3 Feſtiva

1 Hrn G Woltmanns Admiral
Platz 19 16

WalburgFlachrennen
Schläfke 2 Sorge 3 Roſe Or Tot Sieg 32 Pl 14 17 18

Schloß Dyck Jagdrennen 1 Rittm F Liebrechts Finaktor
F Francke 2 Hrn H Stemanns Nelſon 3 Hrn G Fichholzs

Fichkatze Tot Sieg 22 Platz 13 15 36
Gilbach Handicap 1 Hrn L Scholls Mato Sumter

2 Graf J E Metternichs Omaha 3 Hrn J Lampes Eigenlob
Tot Sieg 55 Platz 20 22 24

Rheydter Jagdrennen 1 Hrn J u G Reimanns Silver
Sea Rinkleib 2 Hrn Goeſchens Coral Wave 3 Hrn L
Schallers Ardington Tot Sieg 29 Platz 12 11 12

RheintorFlachrennen 1 Hrn M Barmanns Malefiz
Kühl 2 Hrn Cleveſehens Sauerſüß 3 Hrn Barmanns Royal

Blue Tot Sieg 42 Platz 22 51 23
t

Das Oeſterreichiſche Derby vereint noch 46 Bewerber Deut
ſcherſeits ſind in der größten öſterreichiſchen Zuchtprüfung noch die

raditzer Pergament und Waldhorn ſowie Amorino
und Carnesl aus dem Weinbergſchen Stall ſtartberechtigt

Raſenſport
Fußball im Reiche Stuttgart Schwaben StuttgartViktoriaFeuerbach 6 2 Fußballverein Stuttgart Germania

Stuttgart 0 Eßlingen V f Eßlingen Stern Cann
ſtatt 0 AUnionStuttgart Sportverein Gablenberg 3 2
Breslau Sportklub Hertha Breslauer Sportklub 8 1

Vermiſchtes

Der Leichenfund von Cinkota
Budapeſt 11 Mai Zu den Blättermeldungen über den

unheimlichen Fund in Cinkota wo in der Wohnung des ſeit
1914 zum Kriegsdienſte eingerückten Klempnermeiſters Bela
Kiß ſieben zugelötete Blechkiſten mit je einer Frauenleiche
gefünden wurden wird weiter gemeldet Heute wurde von
der Gerichtskommiſſion der Lokalaugenſchein vorgenommen
Eine von den ſieben Blechtonnen wurde geöffnet und die

Frauenleiche Perv r eholt in deren Mundhöhle ſich ein
Taſchentuch und um den Hals ein Strick befand Es wurde
feſtgeſtellt daß Bela Kiß der Mieter der Kammer in der
die Blechtonnen gefunden wurden bei der Budapeſter
Leichenbeſtattungsgeſellſ Verzinnungsarbeiten verrichtet
hat Die übrigen ſechs Blechfäſſer werden morgen geöffnetwerden Man ſtellte feſt da W vor Jahren mit einer
Frau und zwei Kindern in die Wohnung eingezogen iſt
Eines Tages verſchwanden die Frau und die beiden Kinder
worüber Kiß ſeinen Bekannten die Aufklärung gab daß die
Kinder in der Kinderſchutzliga ſeien während er die Frau
335 Amerika geſchickt habe eitere Erhebungen ſind im

ge

Bubapeſt 11 Mai Ein Arbeiter der in der Klempner
werkſtatt des der Mordtaten verdächtigen Klempnermeiſters
Bela Kiß bedienſtet geweſen iſt iſt in einem Krankenhaus
aufgefunden und in Verwahrunghaft genommen worden Er
ſoll morgen verhört werden Eine Frau Johanna Jakubek
der Kiß vermutlich die Ehe verſprochen S ſagt aus da8 ihr vor ſeiner Einrückung zu den Fahnen ein Paket
Briefe übergeben hat das morgen von Gerichts wegen ge
ö werden ſoll Ferner wies Frau Jakubek ein Albüm
für Anſichtskarten vor das Liebesbriefe von einer Unzahl
von uensperſonen enthält Frau Jakubek hat ausgeſagt
aß ſie vor einigen Monaten einen Brief aus Serbien er

halten habe in dem ihr von einem Bekannten des Kiß ge
meldet wurde daß dieſer in ſerbiſcher Gefangenſchaft ge
ſtorben ſei Jn dem Briefe wird Frau Jakubek als die Frau
des Kiß bezeichnet Es iſt bereits erwieſen daß der Klempner
er 82 g re alt war ſyſtematiſch Frauensperſonen an ſich

n u Anknüpfung von Bekanntſchaften auch Anzeigen
in ttern einrücken ließ Vor ſeiner Einrückung v
gegen ihn ein Prozeß wegen Heiratsſchwindels ein
geleitet worden Die Vermutung erſcheint naheliegend daß
Kiß ſich der ihm äſti d auenbek aftenäſtig gewordenen Wie r Nee h
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Die Ehewirren einer amerikaniſchen Milliardärin ſ Dit
Berlin 10 Mai Wie die Voſſ Ztg aus Lugano

meldet iſt der ſeit zehn Jahren ſchwebende Eheprozeß der
amerikaniſchen Milliardärin Anna Gould nunmehr vom
oberſten geiſtlichen Gerichtshof der römiſchen Kurie in dem
Sinne entſchieden daß ihre Ehe mit dem franzöſiſchen Gra
fen Boni de Caſtellane als fortbeſtehend erklärt wurde
Dieſe 1895 geſchloſſene Ehe war 1906 in Paris aufgelöſt
worden und Anna Gould heiratete den Fürſten von Sagan
Talleyrand Graf Caſtellane wollte auch die kirchliche Nich
tigkeitserklärung der Eheſchließung durchſetzen in zwei geiſt
lichen Jnſtanzen war ihm recht gegeben worden aber es kam
zu einer neuen Verhandlung unter dem Vorſitz des Papſtes
Die Kommiſſion beſtand aus drei Kardinälen ſie erklärte
den Beſtand der Ehe ſo daß der Graf der tief verſchuldet iſt
und ſich durch eine neue reiche Heirat zu ſanieren gedachte
keine neue Ehe eingehen kann Jm kirchlichen Sinne iſt alſo
Anna Gould eine BVigamiſtin und müßte um dieſem Makel
nen dehen ſich von dem Fürſten Talleyrand wieder ſcheiden

en

Ein entmenſchter Vater
Der 43jährige Weichenſteller Johann Sahl ſtand vor dem

Landgericht III Berlin unter der Anklage ſeine 1900 geborene
Tochter Erna fortgeſetzt und insbeſondere am 28 Januar d Js
rorſätzlich körperlich mißhandelt und ſich der lebensgefährlichen
und grauſamen Behandlung ſchuldig gemacht zu haben Der An
geklagte iſt ſeit 1897 bei der Eiſenbahn angeſtellt Seine erſte
Frau iſt 1993 geſtorben aus dieſer Ehe ſtammen vier Töchter aus
der zweiten Ehe drei Söhne Das jüngſte Kind erſter Ehe die
Tochter Berta iſt ſo ſchlecht behandelt worden daß ihre Lehrerin
Anzeige erſtattete was zur Folge hatte daß das Mädchen der
väterlichen Gewalt entzogen und der Anſtalt des Vereins gegen
Ausbeutung und Mißhandlung von Kindern in Zehlendorf über
wieſen wurde Am 28 Januar hat der Angeklagte Erna
wegen einer kleinen Näſcherei in unmenſchlicher Weiſe ſo zer
ſchlagen daß eigentlich kein Fetzen der Haut an ihrem Köcper
mehr heil war Es ſind etwa 40 bis 50 Verletzungen an allen
Körperteilen nachgewieſen worden von denen ein großer Teil ganz
friſch war Die barbariſche Züchtigung hat das Mädchen unter
leiſem Wimmern ertragen und man hat ſich damit begnügt lau
warme Umſchläge zu machen Der Vater hat ſich weiter gar nicht
um das Mädchen gekümmert ſondern iſt am nächſten Morgen ruhig
in ſeinen Dienſt gegangen Nun hatte das arine Mädchen am
nächſten Morgen möglicherweiſe infolge des als Folge der Miß
handlungen eingetretenen Schwächezuſtandes noch einen be
dauerlichen Unfall erlitten Als es mit einem Eimer heißen
Waſſers ſich an die Arbeit des Reinemachens machte fiel es zur
Erde das heiße Waſſer ergoß ſich über ſie und verbrühte ihr in er
heblicher Weiſe den Arm Als der Angeklagte abends nach Hauſe
kam fand er das Mädchen im Bett liegend ſah aber darin keine
Veranlaſſung ärztliche Hilfe in Anſpruch zu nehmen Nachts um
2 Uhr lag das Kind im Sterben Erſt als der Angeklagte zur
Polizei ging um einen Totenſchein einzufordern und der Arzt
einen ſolchen zur Ermöglichung des Begräbniſſes nicht ausſtellen
wollte ging ihm wohl ein Verſtändnis dafür auf was er ange
richtet hatte Der in ſeine Wohnung entſandte Kriminalbeamte
fand an dem Körper der Toten die deutlichen Spuren der dem
armen Kinde zugefügten fürchterlichen Mißhandlungen und daraus
ergab ſich die Anklage Nach ärztlichem Gutachten iſt das Mädchen
geſtorben an einer Kombination der Verbrühung mit ſchweren mit
größter Brutalität ihr zugefügten Verletzungen Der Gerichts
hof hielt den Angeklagten nicht der fortgeſetzten Körperverletzung
ſondern nur in dem einen Falle des 28 Januar für überführt
dagegen nicht den Todeserfolg der Körperverletzung für vorliegend
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Ziehung vom 10 Mai 1916 pachmittaga
e jede geaogene Fummer sind weil gieleh hohe Gewinne a

onund zwar je einer auf die Lose gieicher Nummer in gen deld
Ahte nungen I und II

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Kammern beigefügt

Ohne Gewaähr Nachdruck verboten
7 s500 34 93 132 240 3000 818 37 763 81 812 65 67 86

40 1011 89 253 3897 507 627 51 740 803 24 944 68 1000 2214
s29 500 506 Z013 209 454 629 910 4197 621 600 24 5024 66
837 430 6543 600 88 64 823 989 6073 855 496 998 7001 5 73 289
301 90 409 696 726 97 8201 77 344 478 644 830 8504 61 480
516 28 651 937

16120 65 285 401 6596 678 1000 11045 615 716 68 686 903
120165 1652 244 386 495 582 706 500 64 8689 8000 975 1000
13114 432 671 750 71 887 14048 97 122 51 455 87 650 808 83
15078 94 116 246 8327 986 46008 8 63 64 312 16 19 500 83 86
864 17187 423 1000 30 568 760 967 18142 s00 62 210 385 1000
55 z 709 68 854 500 945 18293 327 29 474 645 600 665

260208 375 412 716 870 21068 164 253 4165 6529 48 702 41 67
71 78 833 910 22099 504 23160 217 98 439 534 662 714 958 79
24110 81 274 600 462 764 900 62 25013 14 22 60 64 140 69 1000
250 96 419 799 500 835 45 26012 68 405 20 547 62 65 638 702 6
660 27082 305 500 54 91 500 742 8s08 94 28098 38509 480 569
638 600 94 743 808 65 75 289118 223 67 851 94 488 505 56 624 838
71 634

SOo00 1000 70 125 47 98 255 365 434 507 651 84
850 61 31742 891 3000 32027 157 226 32 79 858 71 44

866 82 ZZ2as5 57 63 70 557 75 6658 777 862 34083 252
668 808 1000 J35176 405 6530 88 88 677 709 694 984
37 1410 26 277 416 662 828 964 500 Z8289 340 68 484
951 74 966 81 39147 261 404 82 634 66 860 1000

46G086s 37 44 204 20 54 600 314 98 414 501 65
000 41074 161 79 448 64 68 98 677 42002 180 88
1g8 29 218 303 448 849 65 44042 654 147 264 8886

712 3000 o004 45041 97 827 783 444 669 725 852 59
871 640 841 47014 145 388 421 61 3000 77 6548 621

o68 o60 226 3565 400 507 17 21 7682 48042 601 769
Ho2as 50 91 122 69 684 241 876 424 58 90 v25 92

A458 508 1000 769 843 4 74 914 50 82162 80 286 80
724 56 921 5J054 148 340 437 77 6561 72 768 1000 818 43
oss 1000 540654 86 153 76 880 464 1 618 43 65855254 89 98 8970 90 97 627 759 810 968 87 de es
88 98 447 77 6515 51 3000 620 1000 64 716 53 79 809 89
Jog 6516 1000 662 717 89 66 824 600 85 58174 448 500
679 606 86 880 500 168 59076 185 531 42 776 902 74 967 68

6G0012 317 67 406 64 888 1000 61604 27 696 688 94a9 G2082
3 176 801 826 68 59 690 os0 600 107 278 8681 4291000 48 75 794 1000 96 64171 202 18 84 431 591 622 65017 81

128 57 3837 3 442 91 6527 85 737 69689 089 390 462 6520 8000 667
764 964 G7011 1000 122 46 860 71 416 608 650 818 76
231 500 80 83 95 826 1000 58 71 486 611 16 48 747 8000 828
900 65 68 G898341 55 879

70081 144 2183 45 324 69 684 1000 s504 55 91 714 821 65
1000 908 70 71080 500 30 114 268 1000 464 858 511 17 65

68 866 929 s00 o5 72377 478 780 e14 73040 67 8000 75 868
662 8608 968 93 74200 8383 769 5956 608 988 49 40 75005 216 68
416 709 824 9602 76086 301 555 64 79 85 727 622 32 907 500 83
77887 84 499 661 98 739 78108 284 301 688 91 600 708 609 946
7590709 188 816 1000 o2 419 551 78 684 71 1600 7483 s09 1000

80164 616 788 8000 804 81806 641 744 949 82019 657 114
49 272 816 495 46 625 780 919 600 83149 243 877 82 500
488 524 606 708 836 0765 84051 85 506 50 796 85019 81 330 49
620 686 83 756 879 996 86242 63 434 6548 69 809 684 995 87014
00 181 a212 500 630 727 38 654 814 21 500 946 8069 140 486
s25 915 3000 89041 81 209 16 834 68 400 27 669 765 658 940

90172 82 90 404 571 762 90 910760 92 225 370 501 28 625
729 45 88 815 917 35 82102 1000 94 408 88 718 518 1000 68
021 45 73 93907 94028 29 1000 111 21 27 1000 ss 256 71 90
408 660 659 721 48 67 912 95025 58 287 1000 45 400 521 78
93 947 760 96128 a16 3000 22 47 827 38 51 497 579 74 78 646
726 880 1000 920 97046 235 342 07 505 680 77 88 785 98188
267 898 1s00 416 98 500 596 8000 660 600 es2 99014 84244 1000 45 801 28 489 1000 656 69 714 75 830 982 837 1000 66

10928ss 1000 376 500 511 19 s04 s9 10 1206 811 528 646
761 96 102198 280 584 93 766 8000 89 578 1000 1038309 74

79 a21 104009 11 112 28 5816 468 1000 687 81 700
186 391 472 166010 82 128794 000 3 73 88 96 07 707 o81 60M 420 46 690 65
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Newyork vom Schwarzen Schrecken befreit

Aus New york wird gemeldet Carmine Tedeſchi der König
der Schwarzen Hand Bande auf deſſen Kopf 1000 Dollar aus
geſetzt waren iſt bei einem Verſoche vom Kaufmann Miſſimine
300 Dollar zu ervreſſen von dieſem erſchoſſen worden Ganz
Newyork iſt glücklich über das Verſchwinden dieſes Bandenkönig
der allgemein der ſchwarze Schrecken von Newyork hieß

Schweres Unglück auf einer Hütte

Aus Eſſen wird gemeldet Auf der Guten Hoffnungs Hütte
bei Oberhauſen ſpraag ein mit flüſſigem Eiſen gefüllter Keſſel

endet Fünf Arbeiter wurden tödlich verletzt einer ſofor
getötet

Handel Gewerbe und Verkehr
Erhöhung des Verluſtes bei der Norddeutſchen Handelsbank

in Geeſtemünde Die Bank ſchließt das Geſchäftsiahr 1915 mit
648 861 Mk neuem Verluſt 1914 3 660 624 Mk darunter 167 797
Mark Zinsverluſt und 297 107 Mk Rüchkſtellungen ab Die Unter
bilanz beträgt nunmehr 4 309 486 Mk Die Debitoren nahmen
infolge energiſcher Eintreibung von 6217214 Mk auf 3757 518
Mark ab Das Rüchkſtellungskonto verminderte ſich von 2 517 160
Mark auf 1849 793 Mk einſchließlich der obigen Neuzuweiſung

Die Kyffhäuſerhütte ſo wird der Magdeb Ztg geſchrieben
gibt über den Jahresabſchluß vom 31 Dezember v Js einen Be
richt heraus der die Aktionäre angenehm überraſchen wird Ent
gegen den wiederholt verbreiteten ungünſtigen Nachrichten iſt ein
Betriebsgewinn von 505 489 Mk nach Abſchreibungen und Rück
lagen von 192 528 1 V insgeſammt 544 674 Mk ekzielt worden
um den ſich der vorjährige Verluſtvortrag von 1 263 420 Mk er
mäßigt Noch erfreulicher ſo heißt es in der Zuſchrift weiter
berührt die Milteilung daß die Verbindlichkeiten vor zwei
Jahren waren es noch 2869 000 Mk im Vorjahr war der
Betrag im Jahresbericht nicht angegeben Red bis anf einen
kleinen Betrag von 33 666 Mk abgezahlt bezw durch angeſammelte
Guthaben gedeckt ſind Gegenüber den ſcharfen Angriffen die die
Verwaltung vom Schutzverbande der Aktionäre über ſie hat er
gehen laſſen müſſen ſind dieſe Tatſachen die beſten Rechtferti
gungen Die von dem Schutzverbande für nötig erachtete Sanie
rung dürfte dadurch wohl gegenſtandslos geworden ſein Wie
wir hören ſo fährt die Zuſchrift fort iſt der Anfechtungs
prozeß des Schutzverbandes bedeutungslos da es ſich dabei nur um
die Entſcheidung der rein formellen Frage handelt wie bei der
Einladung zur Generalverſammlung die Hinterlegung der Aktien
beim Notar zu behandeln iſt Jm allerungünſtigſten Falle wenn
Oberlandesgericht und Reichsgericht die von der Geſellſchaft ge
wählte auch ſonſt allgemein übliche Form der Einladung für un
richtig erklären könnte höchſtens eine nochmalige Vorlegung der
rorjährigen Bilanz erreicht werden die jedoch durch die diesjährige
Bilanz praktiſch überholt und bedeutungslos geworden iſt Die
unter dem Programm des Schutzverbandes der kleinen Aktionäre
verbreiteten ungünſtigen Nachrichten entwerten lediglich die
Aktien und fördern keineswegs die Jntereſſen der Aktionäre

Hamburger Wollkämmerei in Reiherſtieg Hamburg Nach
dem Jahresbericht für 1915 wurde ein Rohgewinn von nur 119 065
i V 879 550 Mk erzielt Nach Abzug der Unkoſten und Ab
ſchreibungen verbleibt ein Verluſt von 328 391 Mk zu deſſen
Deckung das Kriegsreſerve Konto mit 140 000 Mk und aus dem
Reſervekonto II 188 391 Mk herangezogen werden ſo daß im letz
teren nur noch 6609 Mk verbleiben Jm Vorjahre wurden aus
einem noch 384 000 Mk Abſchreibungen verfügbaren Reingewinn
von 303 121 Mk 4 Prozent Dividende wie in den ſieben vorange
gangenen Geſchäftsjahren verteilt
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Die neue BromſilberKonvention ſetzte den bereits ange
tändigten Preisaufſchlag auf 10 Proz mit ſofortiger Wirkung feſt
und hob ferner den bisherigen Skontoabzug von 5 Proz bei Bar
zahlung auf Sie beſtimmte 3 Proz Skonto bei Regulierung
innerhalb 30 Tagen

Weitere Erhöhungen der Eiſenpreiſe Die Maßnahmen des
Stahlwerksverbandes wonach die Halbzeugpreiſe für das vierte
Vierteljahr eine Erhöhung der Preiſe um 20 Mk die Tonne er
fahren haben werden auch für die r gri der weiterverarbeiten
den Eifeninduſtrie ähnliche Beſchlüſſe zur Folge haben Ende der
Woche ſind Sitzungen der verſchiedenen Preisvereini
gungen einberufen worden welche über die Neuregelung der
Verkaufspreiſe angeſichts der Erhöhung der Rohſtoffpreiſe Beſchluß
ſaſſen ſollen Es ſind Aufſchläge im durchſchnittlichen Umfange von
10 Mark die Tonne in Ausſicht genommen wobei indeſſen bemerkt
werden muß daß ſchon in den letzten Abſchlüſſen weſentlich höhere
Preiſe als die Mindeſtſätze erzielt worden ſind Unter dieſen Um
ſtänden iſt ſchließlich damit zu rechnen daß für einige Produkte
der Aufſchlag ſtärker ausfallen wird

Die ſüddeutſche Zementverkaufsſtelle beſchloß wie bereits an
gekündigt eine Erhöhung der Preiſe um 3 Mark für die Tonne
ab 15 Mai

Gewerkſchaft Gebra zu Obergebra Dem Geſchäftsbericht zu
folge erhielt die zur Gruppe Wintershall gehörige Gewerkſchaft
ab 1 September eine Beteiligung die mittlerweile auf 5,3645
Tauſendſtel gekürzt wird Einſchließlich der zugekauften Mengen
wurden bis Ende Dezember 99 813 154 316 Doppelzentner Roh
ſalze verladen Nach 127 268 83 448 Mk Abſchreibungen erhöht
ſich der aus dem Vorjahr übernommene Verluſtvortrag von
564 759 Mk auf 832 641 Mk Die ſchwebende Schuld der Geſell
ſchaft beträgt 2 176 521 Mk dazu tritt eine Anleiheſchuld von 3
Mill Mark Demgegenüber ſind eine Forderung von 2 534 802
Mark an die Gewerkſchaft Lohra und 572 797 Mk ſonſtige Forde
rungen vorhanden Beteiligungen ſind mit 500 000 Mk bewertet

Verband deutſcher Kunſtbaumwollfabrikanten Unter dieſem
Namen iſt ein Verband geſchloſſen worden der die gemeinſchaft
ichen Jntereſſen der deutſchen Kunſtwollfabrikanten wahrnehmen
ſoll Vorſitzender iſt Herr Horkheimer in Stuttgart

Gewerkſchaft Heringen in Heringen a d W Jm Laufe des
Geſchäftsiahres 1915 ging die Beteiligung der Gewerkſchaft von
7,4769 Tauſendſtel auf 7,0234 Tanſendſtel zurück Das Jahreser
gebnis war ein Ueberſchuß von 90 212 Mk Jm Dezember wurde
eine außerordentliche Ausbeute von 1 Mill Mark in der Form
ziner Kavitalrückzahlung ausgeſchüttet durch Verteilung der im
Beſitz der r befindlichen Herfa Neurode Schuldver
ſchreibungen Der erwähnte Ueberſchuß und der aus dem Vor

Mitteldeutsche Privat

Zwangsverſteigerung
Im Wege der Zwangsvo g ſollen

am 15 1916 vormittags 10 Uhru der Gerichtsſtelle Poſtſtraße 13 Zimmer Nr verſteigert werden die im
Grundbuche von Gröbers II Blatt 48 eingetragener Eigentümer am

z t916 dem Tage der r n ne neneedemeiſter Hermenn ner getragenen Grun enämlich 1 die Schmiede in Gröbers Halleſcheſtraße 6 beſtehend aus Wohn
aus mit und arten Stall Scheune und Beſchlagſchuppen
artenblatt 2 Parzelle 10012 und 10118 von 14 ar 17 qm jährlicher

Nu swert 230 Mk 2 vom Plane 6 Gemarkung Schwoitſch Kartenblatt 2
Parzelle 3972 Acker von 1 ha 2 ar 10 qm Reinertrag 16 00 Taler

Halle G den S Mai 1916
Königliches Amtsgericht Abteilung 7

GBekanntmachung
betreffend die Meldepflicht der Militärpflichtigen

Militärpflichtige welche nach Anmeldung zur Rekrutierungs
Stammrolle im Laufe eines ihrer Militärpflichtjahre ihren
dauernden Aufenthalt oder Wohnſitz verlegen haben dieſes be
hufs Berichtigung der Stammrolle ſowohl beim Abgange der Be

ckannimachnngen

börde oder ſon welche ſie in die Stammrolle aufgenommen
hat als nach der Ankunft an dem neuen Orte derienigen
welche daſe die Stammrolle führt ſpäteſtens innerhalb dreier
Tage gemähß S 25 Ziffer 9 der Deutſchen Wehrordnung zu melden

Dieſer Vorſchrift iſt wie feſtgeſtellt in zahlreichen Fällen
nicht genügt worden
Diejenigen Militärpflichtigen Geburtsjahrgänge 1896 und
ältere die eine endgültige Entſcheidung über ihre Dienſtver
vflichtung noch nicht erhalten haben aus anderen Aushebungs
bezirken zugezogen ſind ſich aber noch nicht zur Rekrutierungs
Stammrolle angemeldet haben werden hierdurch aufgefordert die
Anmeldungen unverzüglich im Polizeidienſtgebäude Dreyhaupt
ſtraße Nr 6 II Zimmer Nr 74 während der Dienſtſtunden von

1 Uhr vormittags und 6 Uhr nachmittags nachzuholen
Die Anmeldungen zur Rekrutierungs Stammrolle werden durch

die polizeilichen Anmeldungen nicht erſetzt ſie ſind vielmehr be
ſonders und perſönlich zu bewirken

Wer die vorgeſchriebenen Meldungen zur Stammrolle oder
zur Berichtigung derſelben unterläßt wird nach S 25 Ziffer 11
der Deutſchen Wehrordnung mit Geldſtrafe bis zu 30 Mk oder mit
Haft bis zu drei Tagen beſtraft

Halle den 10 Mai 1916
Der Zivilvorſitzende der Erſatz Kommiſſion der Stadt Halle a S

Bekanntmachung
Zur Ausführung elektriſcher Anlagen mit Anſchluß an das

dädtiſche Elektrizitätswerk ſind außer den bereits bekannt
gegebenen noch die folgenden Firmen zugelaſſen worden

1 Richard Ketſcher Sternſtraße 14
2 Paul Wolff Forſterſtraße 36
3 Robert Schulze Moritzzwinger 6

Salle am 9 Mai 1916
Der Magiſtrat

In das hieſige Handelsregiſter Abt B Jn das hieſige
Nr 79 betr Lebens Penſions Abt B Nr 33 betr Landsberger
und LeibrentenBerſicherungsgeſellſchaft j Maſchinenfabrik Aktiengeſell
auf Gegenſeitigkeit in Halle a S iſt ſchaft Landsberg iſt heute eingeiragen
heute eingetragen Die Prokura des Paul Müller iſt aus dem Vorſtande

g e Da ſchiedenDuſtav t in e iſt dergeſtalt Halle den 6 Mai 1916Prokura erteilt daß er die Geſellin Gemeinſchaft S einem r Königliches Amtsgericht Abt 19
terenden Vorſtandsmitgliede oder einem

u iſt z l t de dem Hugs Fran ertei te Prokura rdahin zu verſtehen daß dieſer rin v u erſun jung
die Geſellſchaft in Gemeinſchaft mit z chemiſche und mikroſk ſowie
efnemn ſtellvertretenden Vorſtands 3

riſten zu v ugt iſt 727 auf TuberkelbazillS 15 der am 23 Juni 1915 beſchloſſenen 7 fertig gewiſſenhaft nd vilig
San g können auch zwei Prokuriſten 7 Apotheker C Krütgen

miteinander die Geſell Königſtraße 24 Ecke Merſeburgerſtr

alle den 3 Mai 1916 Aus beſſerin ſucht B iab sgericht Abteil 19 dem Fan Sore r

andelsregiſter

e Bebrauchts Woissblech Kanserven Blehsen
I eim ar oder halt euf Munſch h zum Vweche der Finnwiedergeminnnung die Zommeſtoeſſo Meidenvſan K

1

rn rn V
fahre Ubernommene Gewinnvortrag von 520 450 Mk wurden zum
Teil mit zu Abſchreibungen im Betrage von 230012 Mk ver
mindert Der Gewinnoortrag auf das neue Geſchäftszahr beträgt
infolgedeſſen 380 650 Mk

Fahrzeugfabrik Eiſenach in Eiſenach Jm Geſchäftsjahr 1915
ſtand das ganze Unternehmen nach dem Rechenſchaftsbericht des
Vorſtandes ausſchließlich im Dienſte der Heeresverwaltung Laut
Gewinn und Verluſtrechnung ergibt ſich ein Bruttogewinn von
3 105 194 i V 1533 415 Mk Handlungsunkoſten erforderten
187 826 240 817 Mk Reklamekoſten 12 447 57 622 Mk Pro
vriſivnen 12 910 39 067 Mk Obligationsszinſen 43 245 44 790
Mark Abſchreibungen 938 883 203 068 Mk Beamten und Ar
beiterverſicherung 118 969 72 4365 Mk Der Reingewinn beträgt
1790 691 845 685 Mk und die Dividende wird wie bereits
gemeldet mit 25 12 Prozent vorgeſchlagen Aus dem Reinge
winn werden ferner 231 550 Mk zur Tilgung der reſtlichen Ge
winnanteilſcheine verwendet Der Vorſtand hofft ſofern nicht
unvorhergeſehene Ereigniſſe eintreten auch für 1916 einen guten
Abſchluß vorlegen zu können

Chemiſche Fabrik Rhenanig in Aachen Der Rohgewinn für
1915 ſtellt ſich bei der Geſellſchaft auf 1882 188 i V 1 438 028
Mark Zu Abſchreibungen werden 400 000 300 000 Mk und für
gemeinnützige und patriotiſche Zwecke 20 000 Mk wie i ver
wendet Die Hauptverſammlung beſchloß die Verteilung von
20 14 Prozent Dividende

Stettiner Chamottefabrik Akt Geſ vorm Didier Die Ge
ſellſchaft ſchließt das Geſchäftsjahr 1915 ohne verteilbaren Ueber
ſchuß ab Der vorjährige Reingewinn wurde in der Hauptſache
einem Kriegsdelkrederefonds überwieſen Für die mit reichlich
d Millionen Mark zu Buche ſtehende Beteiligung an der Lehigh
Coke Company eröffnen ſich infolge der jetzt zu erwartenden Auf
nahme der Dividendenzahlung des amerikaniſchen Unternehmens
erfreuliche Ausſichten

Aus dem Wintershall Konzern Jm Jahre 1915 wurde bei
der Gewerkſchaft Wintershall der Rohgewinn von 1,13 Mill Mk
durch Unkoſten Zinſen Steuern und Abſchreibungen abſorbiert
Letztere ind mit 387 567 i V 454 761 Mk bemeſſen worden Bei
der Gewerkſchaft Hüpſtedt erhöhte ſich 1915 nach 137 133 98 998
Mark Abſchreibungen die Unterbilanz von 356 870 Mk auf 636 750
Mark Die Gewerkſchaft Heringen hat laut Geſchäftsbericht
für 1915 im Dezember eine außerordentliche Ausbeute in Höhe
von 1 Mill Mk zur Ausſchüttung gebracht und zwar in Form
einer Kapitalrückzahlung durch Verteilung der Herfa Neurode
Obligationen Der Gewinnvortrag aus 1914 in Höhe von 520 450
Mark mußte neben dem Ueberſchuß von 90 212 Mk zum Teil mit
zu Abſchreibungen von normaler Höhe im Betrage von 230 012

an ie Flinte öntte

Marr verwendet werden Es werden 380 650 Mk auf das Jahr
1916 vorgetragen Die Anterbilans der Gewerkſchaft Gebra ſſt
1915 von 561 760 Mk auf 832 641 Mk
t V 83 448 Mk Abſchreibungen berückſichtigt ſind Die Gewe

ſchaft Prinz Eugen weiſt 1915 nach 190 303 166 246 Mk Ab
ſchreibungen einen Verluſt von 240 647 Mk aus um den die Unter

bilanz auf 744 790 Mk ſteigt v
Waſſerſtände
III

Saale und Unſtrut Fall TatArtern 9 Mai 15 10 Mai IRebra Odberpegel 16 20 4NUnterpegei 60 p 7 4Weißenfels Oberpegel 46 48 a 2Untervegei 040 1050 19Drotha 10 Mai e 1,92 11 Wai e 1,94 2Als ſeben Obervpege 9 Mai 2, 46 10 Mai 2,48 2
Unterpegel r 48 r 52 4Bernburg r 14 o8s 6Calbe Oberpegel l 63 u 1Unlerpegei r086 90,84 2

Aus dem Leſerkreiſe
Für die Beröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrif ühernimmt die

Redaktion keinerlei Verantwortung z für ſie bleibt
x auf Grund des S 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes in vollem Unfange

der Einſender verantwortlich
e

Die Frühkonzerte in Wittekind
NRit großem Bedauern habe ich die Einſendung der Frau

M Sch betreffs der Wittekindkonzerte geleſen Die Dame ſcheint
nicht zu wiſſen daß die Kurkonzerte auch deshalb durchgeführt
werden urz nicht die Mitglieder des Stadttheater Orcheſters für
die Sommerzeit brotlos zu machen Die Dame mag einmal an
nehmen ſie hätte mehrere Söhne die den Beruf eines Muſikers
ergriffen haben aber infolge ihrer Körperbeſchaffenheit militäriſch
untauglich ſind was würde die Dome als Mulier ſagen wenn
niemand mehr ein Konzert auch nicht die Leute die es ſich leiſten
können heſuchen würde Wohl kämpfen unſere Brüder draußen
für ihr und unſer Heiligſtes aber deshalb ſollte man doch nicht
den Muſikern ihren Beruf und den Konzertbeſuchern ihre Freude

s v

Akttiengeseilsobaft
w S

Der öffentliche Wetterdienſt iſt am 1 Mai 916 wieder auf
genommen und wird in der früheren Weiſe durchgeführt Die Vor
herſagen können auch bei den Poſtanſtalten für 10 Pfg telepboniſch
erfragt werden

Halle den 9 Mai 1916
Der Magiſtrat
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Vermietungen

Magdeburgerſtr 31
Wohnung beſtehend aus 8 Zimmern Küche und Neben

gelaß im Erdgeſchoß und erſten Stoper Oktober zu vermieten
auch zu BPürozwecken

Näheres Magdeburgerſtr 32

Zu verkaufen Pachtgesuche

4 3 1 T 480 A6 Näh III Acke

paſſend für ältere ruhige Leute Rechts Mietsgesuche
anwalt Arzt anf Wunſch Erdgeſchoß
nnd I Stock ab 1 Juli zu vermteten
Auch kann das Grundſtück ſofort oder im Ruheſt ſ ſonn Zimmerw
ſpäter bei geringer Anzahlung käu 4erworben werden L ich im Nord Beding e S Jnnenkl

G en Z 2902 an die Exped d Zig

gr d auf gei Ang m Gröv J Nutholz nBalken bis 9,50 m lg Rähmen77 e u verſch mehr Kaufgesuche

Melanchthonſtr Platz a1 I Marien raße 25 Il
Herr ſch Zimm Wohn
mit Zubehör Preis Mk 900 zum
1 10 event früher zu vermieten

Näh Marienſtr 25 im Büäro

Derrſchaftuche

Wohnung
Alleinſteh Beamter

Gas od elektr Lich enaue Angeb

Suche Gut
v ca 150 400 Morgen zu pachten
oder zu kauf Off unt A D 48 an die

Abbruch Material

wan raillen u Säulen Füll latzöfen Epalierlatten Stollen BVahnanſchl 5 Jan
od Schuppen mit Bahnanſchluß zu pachten

Halle a S

indner Piano

Bekanntmachung e

Orden u Bhrenzeichen

an der ſchönen Kunſt verſauern P Jh m

6 u hPernsprecher r 1382 4383 1592
a ne mee 7

z

z e

A B er e uW 7 v vocs e rn SKinge Armbänder
Broschen und Man
scheiten Knöptfe in esilber Gold a Emallie

Jriaſgoedaue besonders geeignet als
J e n nt öäü Geschenk für Urlauber

u Krieger Ilustr Preleltste vers kestenl

ler Buncesstaaten in Original und

Gust Uhblig Uhrmacher

ſ sowie Ordensbänder
kleineren Grössen stets am Lager
Ordens Schnalien seuber nach Vorschr

untere
Leipzigerstrasse

Fisschränhe
für Privat und gewerbliche Betriebe

in großer Auswahl

Schaub C0 er
e

Schnellster und billigster Verschlus Kein
J S e e bietet den größten Schntea gegen Diebstahl

e de Nageln mehr Kein Zerbrechen der Kistene anf dem Transport and bein Oeffnen
Auf Wunsch achttägige Probelteferung

Bruunschueig

Heilkräuter iesenauswahl

Dr Hornemannm

Bäder Zusätze T inim Kräuter Sperial Geschätt J Speisezimmern

W Ender u Dg Herrenzimmern
m m SchlafzimmernI Salons Kuüohenusw

noch zu alten Preisen
empliehlt

Möbel 6iebri 6 Hauptmann

Kl Ulrichstr 36 a u b
täglich 8und 2i

Familien Nachricht

Statt besonderer Anzeige
Dienstaq abend 10 Uhr endete ain sanſter

Tod das Leben unserer lieben Tante

Fräulein Emilie Eckardt
im fast vollengeten 77 Lebensſahre

alle a d den 10 Mat 1916
Die trauernden Hinterbliebenen

Die Treuerſoſer ſindet im Krematorfum des
Gertrauden Friedhofes Sonnabend den 13 Mol
2 Uhr setatt

Kranzspenden dankend abgelehnt
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